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Die wirtfchaftlihenKr

Bevölkerung

äfteDeutichlands

D' itarke Bevölkerungszunahme Deutfichlands beruht lediglichauf dem Geburtenüberichuß, nicht auf Einwanderung. Diefer Ge-
burtenüberichuß iit größer als der aller anderen Staaten mit ähn-

4 licher induitrieller Entwicklung. Im Rückgang der Sterblichkeit zeigen
| fich die Erfolge der Hygiene und der ärztlichen Wiiffenichaft.

 #2 Neben der in wenigen Jahrzehnten zur Weltitadt entwickelten Reichs-
4hauptitadt Berlin find 47 andere Großitädte (davon 15 mit mehr als

250 000 Sinwohnern) über das ganze Reich verteilt.I Induitrie und Bergbau bilden neben einer itarken Landwirtichaft die
4 Grundlage der deutichen Volkswirtichaft.

5Deutichlands Wachstum

Areal Bevölkerung Geburten-
Land und Leute vea 1910 Zunahme |überichuß

! gkm 1875-1910 | 1910

| Deutichland ......... 540 855| 64 926 000 52% 13,6 %o
4Großbritannien u.lrland | 313 607 | 44 902 000 37% 11,0 %
uFrankreich ........... 536 463 | 39 600 000 8% 1,85 %o

] Entwicklung Berlins

| Einwohner 1880 1910 Zunahme

| Berlin (ohne Vororte).. | 1105000 | 2059000 86,3%
|Berlin (mit Vororten).. _ 3 7900 —_

1London.............. 3 771 000 4 523 000 19,9 %
| Paris .......222.22.. 2 190 000 2 822 000 28,9%

| Rücigang der Sterblichkeit

| erölkerung ger Vor 20 Jahren 1910 Abnahme

| Deuticland....,....| 24,3% 16,2 %0 33,3%
 Großbritannien u.Irland | 19,4 %o 13,9 %o 28,4%

Frankreich ........... 22,9 %o 17,9 %o 21,5%
ROiterreih............ 29,4 %o 21,1 %o 28,2 %
5Rußland............. 32,2 %o 31,4 %o 2,5%
aItalien. .............. 25,3 %o 19,6 %o 22,5%
1Spanien ............. 31,1 %o 23,3 %o 25,1%



 Berufsitände

Von der Gefamtbevölkerung
Deutichlands waren tätig in 1882 1907

&amp; Landwirtichaft........222222222222.. 42,5 % 28,6 %
Induitrie und Bergbau............... 35,5% 42,8%

s Handel und Verkehr ................ 10,0% 13,4 %
 Sonitige ....2 022222 2an aaa aanan aan 12,0 % 15,2 %

Total..2.2.220200ooooonneenanananan100,0%100,0%

Staatsfinanzen

Di: Staatswirtichaft hat fick in Deutichland größere Aufgaben ge- %| itellt als in anderen Ländern. Nicht nur Poit,Telegraph und Telephon
B find Reichs- bzw. Staatsmonopol, fondern vor allem find rund 95% |
 aller vollipurigen Eifenbahnen Staatsbeiig und in Staatsverwaltung. |

Ferner befinden fich namentlich große landwirtichaftlide Domänen,
Foriten und Bergwerke im itaatlichen Beiitz und Betrieb. Andererieits
eritreken fich die Staatsausgaben nicht nur auf Landesverteidigung
und Verwaltung, Unterricht und Geiundheitsweien uiw., fondern auch |}

 auf Arbeiterverlicherung,landwirtichaftlicke Weliorationen und andere |
foziale und volkswirtichaftliche Zwecke. i

i Die Staatsichulden find pro Kopf geringer als in den großen euro- |
päiichen Nachbarländern, und es ftehen den Staatsichulden nicht nur
die ganze Steuerkraft einer wirtichaftlih tüchtigen Bevölkerung, fon- %
dern auch große itaatliche Erwerbsanlagen gegenüber. Die preußiichen |
Staatsichulden z.B. werden allein durch das Anlagekapital der preußi- |

| fchenEifenbahnen und der Änleihedienit durch dieeifenbahneinnahmen |
weientlich übertroffen.

| Staatseinnahmen 1881 1911

| Willionen Dark Dillionen Dark

| Deutfchland (Reich und Bundesitaaten) 2 860,4 8 5354,0
| Großbritannien und Irland........... 1 714,4 4 166,6

Frankreih .........222oan aaa. 3 028,4 3 555,8

|Deutiche Staatseinnahmen

Von den €innahmen | Eifenbahn- gonifige Steuern | Sonitige
des Reiches und der einnahmen| „nahmen| Und Zölle Einnahmen

fallen auf 34% 20% 26% 20%
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 Staatsichulden 1911

Deutfchland (Reich und Bundes-
Itaaten)............22...22..

Großbritannien und Irland......
Frankreihh ......2.222222222020.

Vereinigte Staaten von Amerika .

Willionen Dark

20572
14 955
26 034
4 266

316,7 D.pro Kopf
330,3 +9 9 +Y

666,1 „un
45,7 „ +7 ”

| Schulden und Eifenbahnen in Preußen 1911

WDillionen Dark MDillionen Dark

Anlagekapital der Eifenbahnen 11050,0 | Schulden......... 9531,7
Eifenbahneinnahmen ........ 520,9

Sonitige Erwerbseinnahmen.. 123,9 ,} Anleihedienit...... 393,5
Steuern -..- 222222220 00a 472,6

Rente der Staatsanleihen

Staatsanleiken von Zinsfun | ee | Rente

Deutichland 22.222200... +% 102,09% | 3,92%
3% % 93,52% | 3,75%

I Großbritannien ............... 2% % 79,32 % 3,15%
Frankreich ..-.......2.2.2..2..% 3% 95,61 % 3,14%

Friedensiicherung

| Tyeutihland hat feine Volkswirtichaft unter einen ftarken Schutz ge-ftellt. Obwohl die Aufwendungen hierfür erheblich find, befragen
die militärifchen Ausgaben pro Kopf der Bevölkerung doch weniger als
bei den europäifchen Nachbarländern.

Heer und (TDarine

1912 Friedenspräienz- | Hriegsichiffs-
Itärke deplacement

Deutichland ................. 656 144 Dann | 1175400 Tonnenf
Großbritannien und Irland ..... 186400 „, 2651 000 „,
Frankreich ........222222222.. 563596 ,, 851 700 ,„,
Vereinigte Staaten von Amerika. 91783 _, O4ALHAOO ,„,
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Dilitäriiche Ausgaben 1912

i Vereinigte Staaten von Amerika .

WDillionen Dark

1 181,6 12,41

Volkswohlitand

I Deutfichland ................. 1 209,8 21,17 D. pro Kopf
England .......cccccaaaanacan 1 467,7 32,18, u»
Frankreidh .....22222o202022. 1 075,0 2705 u», u» 5»

i D' legten Jahrzehnte haben Deutfchland eine fehr beträchtliche Stei- I
gerung des Volksvermögens gebracht. Der jährliche Vermögens- 1

zuwachs wird auf 4 Dilliarden Dark geichätt. 9% der Vermögens-
Azenliten in Preußen veriteuern Vermögen von über 100000 Mark. Das|

| iteuerpflichtige Dindeiteinkommen in Preußen wurde noch vor 20 Jah-
5ren nur von 30%, jegt aber von 60% der Bevölkerung erreicht. |

Die Arbeiterlöhne find itark geitiegen. |
Die Sparkaiieneinlagen haben fich in den letten 35 Jahren ver- |

| zehnfacht.
Der Vermögens- und Einkommensentwicklung entiprict ein zuneh- |

 mender Konium aller Verdrauchsgüter und ein reicher Goldumlauf. %

hy h) Fa Easn 27 I Da ee SEES BCE Eurer
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Volksvermögen

Deutich- Groß- Vereinigte
Schätung fand britannien Frankreich Staaten von

und Irland Amerika

I. nach nach nach
Drnarden Ballod Mulhall ILeroy-Beaulieu Census

at 270 260-300 170 450

1 Vermögensverteilung in Preußen

| i
1911 von 6000 bis 20000 Dark ! 54,6% der Zenliten $

ct t „ 20000 „ 100000 „, 36,4% „ „ :
yVeriteuerten „ 100000 „1000000 $„, 8,5% „ „

a ein Vermögen über 100000 „ 1 05% u



De N
CL

3
Steigende Arbeiterlökhne

Deutichland Jahr| Dark) Jahr Dark

| Schichtlohn der Steinkohlenbergarbeiter im
Bezirk Dortmund .........2..222.2... 1890| 3,98 | 1910| 5,37

Dur&amp;icnittliche Tagelöhne:
für Daurer und Zimmerer in Berlin...... 18821 3,00 | 1908| 6,75 |
„ Maler Bm nun 1888| 3,50 } 19081 5,85I
„ Initallateure Don kauunn 1883| 3,50 | 1908| 5,85
„ Bautiichler Bm Kaenan 1887! 3,00 | 1905} 5,00
„ die Arbeiter bei Krupp in Eiien....... 1880| 3,19 | 1906| 5,35

 Sparkaiien

Sparkafien- Höhe der Einlagen
1910 bücher |

Willionen Dark| Dark pro Kopf

Deutichland ............... 21 534000 | 16 780,5 258,50
| Sroßbritannien (09) ......... 13 209 000 4 422,3 98,25

Frankreich .........2222.22.. 14 069 000 4 514,5 114,00
Vereinigte Staaten von Amerika) 9143000 | 17 096,0 185,47

Zunehmender Konium

1879-1883] 1906-1910
Jahreskonium pro Kopf Jahres- Jahres- Zu-

in Deutfchland durchfchnitti durchfchnitti nahme |
kg kg

Nahrungsmittel:
| Brotgetreide......2..2.22222222... 188,6 233,6 23,9%

Kartoffeln. ........2.2222222222.. 337,7 608,0 80,0%
Tleiich (in Sahien) .............. 32,4 247,6 46,9%1
 Alt 73 SE 6,1 17,6 188,5 %

E Kaffee, Kakao, Tee............... 2,5 3,6 A4UO%
| Südfrüchte -...222.22.22222222.. 0,8 3,2 | 300,0 %

1°T-| 14,1 23,4 66,0 %

| Induitrieitoffe:

 Steinkohle .....2..2...222222.2. 976,0 2 152,0 120,5 %
Braunkohle................2.... 354,0 1 160,0 | 227,7%

| Roheiien.........2.22. 2.222220.» 66,0 200,5 203,8 %
Zink, Blei und Kupfer ............ 2,1 88 | 225,9%
Rohbaumwolle.................. 3,3 6,6 100,0 %

| Petroleum .....2..2 222222 22202..% 8,5 14,6 71,8%
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|Goldumlauf

- e 2 Großbritannien .

Schäßung Deutichland urd Irland Frankreich

|Millionen Dark... 4 300 2 370 3 890 j
|Mark pro Kopf... 66 52 99 j

Landwirtichaft

ö "7 n landwirtichaftlicher Hinficht ift Deutichland ein Bauernland.Fait } „vier Fünftel der Gefamtfläche find bäuerliche Betriebe unter 100 ha. |
iDie Vermehrung der bäuerlichen Betriebe durch Parzellierung größerer E
iGüter fchreitet fort. 3

I Charakteriitiih für Deutichland iit die itarke Waldwirticaft, %
Idie namentlich in Berggegenden betrieben wird. Seit Jahrhunderten iit 3
Ain Deutichland kein Waldgebiet vernichtet, dagegen iit manches Stück 3
1vorher unproduktiven Landes aufgeforitet worden. Rund 50% aller $

| Waldungen find in ftaatlikem oder kommunalem Beiit. Der geiamte |
Ideutfche Wald dürfte einen Wert von annähernd 10 WDilliarden Dark %
|repräfentieren und fich mit etwa 3% % verzinien. ö

|Die Ernteerträge zeigen, daß Deutichland troß feiner großen indu-
|itriellen Entwicklung noch immer zu den Hauptagrarländern gehört, #
&amp;dank der außerordentlich geiteigerten Intenfität in der landwirticaft- 3
&amp;lichen Betriebsweiie. In letzterer Beziehung iteht Deutichland an der $
Spitze aller Agrarländer, ein Refultat, welches um fo bemerkenswerter

g lit, als die Qualität des Grund und Bodens in Deutichland hinteranderen $
i Agrarländern vielfach zurüciteht. Die günitigen Ernteerträge Deutich- |

|lands find zurückzuführen auf die Verbreitung wifienichaftlicher Be- $
5 triebsmethoden, auf die ftändige Ausbreitung des landwirtichaftlicken $

&amp;Unterrichts fowie auf die geiteigerte Anwendung von künitlichenDünge- $
&amp;mitteln. Verbraucht doch Deutichland allein an Kali ebenioviel wie alle #
4anderen Länder der Welt zufammen. Eine Schäßung des Wertes der 9
ländlihenProduktion ergibt allein fürdie drei Produkte Brotgetreide, 3

E Vieh und Milch eine Summe von nahezu 10 Milliarden Dark jährlih. $
 Der bäuerliche Charakter der deutichen Landwirtichaft wird auch be- 1

ilegt durch das ländliche Genofienichaftsweien, in welchem rund %
i 2% Millionen Landwirte organiliert find. :

#Dem bäuerlichen Charakter entipricht ferner die itarke Viehhal- :
itung, insbeiondere in Schweinen. .

I Beiondere Erwähnung verdient derAnbau vonZzukerrüben, worin j
5Deutichland an der Spite aller Länder iteht.
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Bodenbenußung

Von der Gefamtfläce Stoß-
entfallen auf Deutichland britannien Frankreich

Acer- und Weinland....... 48,8% 24,2% 59,4%
Wieien- und Weideland..... 16,0% 53,6% 10,5%

| Waldungen............... 25,9% 4,0% 15,8%
Unproduktiven Boden...... 9,5% 18,2% 14,3%

Landwirtfchaftlichke Produktion

Schätung 1912 Brotgetreide Vieh Dilch
Millionen Dark Millionen Dark Millionen TDark

Deutichland ......... 2 800 Z4 000 2750

Ernteerträge

Weizen und| Gerite und Kartoffel
1911 Roggen Hafer artottein

Tonnen Tonnen Tonnen

Deutichland ............. 14932 400 | 10864000| 34374200
Erankreidh ............... 10 381 600 6193 700 | 11 527 900
Öfterreich-Ungarn ......... 10 698 700 6 926 200 | 16 652 100
Rußland ................. 31 020 500 | 20 305 300 | 31 107 200 |
Ver. Staaten von Amerika... 17 751 500 | 16 876 200 7 967 100
Kanada.................. 5 958 500 6 338 300 1 796 800
Argentinien .............. 3 565 600 529 600 _

Ernteerträge pro Hektar

Rar-
1911 Weizen | Roggen| Gerite | Hafer | goffeln I

dz dz dz dz dz

Deutichland......... 20,6 17,7 19,9 17,8 103,5
Erankreih............ 13,8 14,3 14,3 12,6 74,2
Ofterreih ........... 13,2 13, 14,8 12,1 92,3
Ungarn.........22... 14,0 11, 14,2 11,8 72,3
Rußland............. 4,7 6, 7,7 6,7 70,0
Ver. Staaten v. Amerika 8,4 9, 11,3 8,8 54,4
Kanada ............. 14,0 11, 15,2 14,7 96,7
Argentinien.......... 6,1 _ —_ 9,2 _
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Steigende Inteniität

SrnteertragproHektar|1881-1885|1906-1910|Zunahme
WEIZEn .. 2222222222222. 12,8 dz 20,1 dz 57,0%
Roggen ...........2.2222.. 98 „ 17,0 „, 73,5%
CT.221So 12,9 „ 19,6 „, 51,9%
Hafer......:.22. 2222222. 10,9 „, 19,7 „ 80,7%
Rartoffeln..........:..... 84,4 „, 136,2 „, 61,4%

| Wiefenheu .....:...2..... 28,8 „, 440 ,, 52,8%

Landwirtichaftlicher Unterricht

Vor 30 Jahren 1910
Preußen

Schulen! Beiucher | Schulen! Beiucher

Akademifche Lehrinititute . 7 464 8 1 898 (08)
Mittlere Fahichulen...... 16 1 676 18 2116
Niedere Fachichulen ...... 71 1 581 221 9815
Fortbildungsichulen....... 338 9 288 4588 72 796

Chileialpeter

Verbrauch 1880 1910 | Zunahme
Tonnen Tonnen

Weitkonfum.............. 230 000 2 274 000 888,7 %

| Deutfchland (Einfuhr)..... 55 000 750 000 1 263,6 %

| Kalidüngung

brauch Großbritannien . Ver. Staaten
Kr akm Deutiäland| und Irland | Frankreic | Jon Amerikafl

Anbaufläde
1911 1 204,8 kg 202,6 kg 80,6 kg 141,6 kg

Ländlihe Genoiienichaften

Anzahl 1890 1911 Zunahme|
Spar- und Darlehnskaiien ...... 1729 15 990 824,8%
Bezugsgenoiienichaften ........ 537 2 346 336,9 %
Molkereigenoiienicaften....... 639 3415 434,4 %
Sonitige ....22.22200ancacaaa101 2973 ; 2843,6 %

Total....2 2220220conaanacan.300624724 722,5 %



Viehhaltung

Groß- .
Stückzahl Deuticland britannien Frankreich |

1873 | 1907 1911 1910
in 1000 in 1000 in 1000

Pferde ......2222.222... 3352| 4345 1 627 3 198
Rindvieh ............... 15 777 | 20631 7114 14 532
Schafe .....:222a222220.24999|770426495 17111
Schweine .......22222.0. 7124| 22147 2822 6 900

Rübenzuckerproduktion 1910/11

Öfterreich- un]
| Deutichland Rußland Ungarn Frankreich | Ver.Staaten

[Raffinierter Zucker) (Raffinierter Zucer)] (Raffinierter Zucker) von Amerika
Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

2 330 RO 1 893 400 1 370 500 650 500 464 300

Zunahme der Zuckerproduktion

Deutichland 1871/72 1910/11

Verarbeitete Rübenmenge .............. 2 250 900 t| 15 749 000 t
Für 1 kq Rohzucer wurden an Rüben ver-

braucht.....2222ooo0 ocean aaeen nn 12,07 kg 6,08 kg
Durchicnittlicke Rübenernte vom ha..... 204 dz 330 dz

Betriebe mit Daicinenbenußung

Zahl der Betriebe |
Art der Daichinen Zunahme

1882 1907

Dampfpflüge .............. 836 2995 258,3 %
Säemajcdinen .............. 63 842 290 039 354,3 %
Mähmafcinen ............. 19 634 301 325 1434,7 %
Dampfdreichmaidinen ...... 175 690 488 867 545,9 %
Sonitige Dreichmaidinen .... 298 367 947 003 217,4%
Mafichinen überhaupt........ 391 746 1497 975 282,4 %
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Induitrie

| ie materielle Grundlage der deutichen Induitrie bilden Kohle und
Eiien, die beide in großen Dengen im eigenen Land vorhanden find. 3

| Hinfichtlih der Lebensdauer feiner Steinkohlenlager iteht Deutichlan
nach den Schägungen an eriter Stelle. Aber auch leine Erzvorräte find

| beträchtlich, wenn das mitDeutichland in Zollunion verbundene Luxem-
| burg hinzugerechnet wird. Eine beifonders Starke Zunahme hat die Rali-
| produktion erfahren. 9

| Eine itarke Pofition zeigt die deufiche Eifeninduitrie. Die deutiche E
| Koksproduktion macht rund ein Viertel der Weltproduktion aus, die|

5 Roheiien- und Stahlproduktion nicht ganz ein Viertel. Infolge der
| raichen Entwicklung der Elektrizitätsinduitrie iit der Kupferver-

brauch Deutichlands im legten Jahrzehnt weit itärker geitiegen alsin
1 den übrigen Induitrieländern. Indeifen hat die raiche Ausbreitung des #

| elektriichen Lichtes der gleichzeitigen ftarken Ausdehnung der Gasbe-
leuchtung keinen Äbbruc tun können. Wie in der Gasinduitrie, fo iit |
auc bei der Kokserzeugung die Ausbeutung der Nebenprodukte zu |
einer umfangreichen Induitrie entwickelt, wie denn überhaupt die he- 3
mifche Induitrie Deutichlands die fortgeichrittenite ilt.

Statiftiiche Angaben über den Umfang der Produktion in den einzel- |
nen Induitriezweigen find nur in wenigen Fällen vorhanden, doch gibt
die Tabelle über die deutichen Aktiengeiellichaften, deren Reierven 1911 3%
23% des Aktienkapitals betrugen, und die eine durchichnittliche Divi-
dende von 8,1% verteilten, ein ungefähres Bild von der Fundierung und
Rentabilität, deren lich die deutiche Induitrie als Ganzes erfreut.

Deutiche Induitrie

In Großbe-|
trieben mit |

Zahl der befchäftigten Perfonen 1882 1907 über 50 |
Perionen $

1907

Bekleidungsgewerde. ......... 1119605 | 1 303 853 | 168099
| Textilinduitrie................ 910089 | 1088280 | 734 388

| Baugewerbe ........2.22.2.22.... 533511 | 1563594 | 633154
Nahrungs-u.Genußmittelinduitrie 743 851 | 1239945 !} 270353
MDaicineninduitrie............ 356 089 | 1 120 2832 | 788839
 Detallverarbeitung ........... 459 713 937020 | 440025

| Bergbau ...2.2.2..2222.222.. 430 134 860 905 | 832051
Induitrie der Steine und Erden.. 349 196 770565 | 404374
Holzinduitrie ......2..2..2...... 469 695 771059 | 172098

I Chemiiche Induitrie............ 114 482 265 451 168 925
I Reinigungsgewerbe ........... 140 186 254 995 22 735

Drucerei, künitleriiche Gewerbe
UNW. oo oo aanannn 85 394 239 030 94 867

Papierinduitrie............... 100 156 230 925 | 134732
Lederinduitrie................ 121 532 206 973 173 289

 N Er I RE Ba Du
Welten. SAU ES:: Si En MEHR
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Steinkohlenlager

Schaßung Deutichland Großbritannien Frankreich

Lebensdauer ..| tiber 1000Jahre 300 Jahre 500 Jahre

Eilenerzlager

€ Detalliiches I
Schäßung der aufgeiclofienen Vorräte tz Eifen

Millionen Tonnen Millionen Tonnen

I Deutidland einicdlieglid Luxemburg . 3878 1 360

Großbritannien ..............2.2... 1 300 455
Frankreich ......:2222a2n2220222.3300 1 140

Gefamteuropa ........ 22.222222. 12 032 4 733

Amerika.......::oon2220aaaanna9855 5154
Auitralien, Alien und Afrika.......... 521 305

[411.) | 22 408 10192
| Deutfichlands Anteil an den Vorräten

EUTOPAaS .... 2. none ennenann- 32,2% 28,7%

Deutichlands Anteil an den Vorräten

der Welt ........222an22a 17,3% 13,3 %

Deutiche Bergbauentwicklung

Produktion 1871 1910 Steige-
Millionen Dark | Wilfionen Dark rung

1 Stein- und Braunkohle........ 244,6 1 705,2 1: 7,0
| Eifenerze .. 22222 222222222. 30,8 106,8 1: 3,5

 Hali- und fonitige Salze....... 4,5 97,8 1:21,7
 Zink-, Blei- und Kupfererze.... 25,7 82,7 1: 3,2
i Sonitige Bergqwerksprodukte .. 8,6 16,2 1:1,9

Total.....2.202o0ansaeans314,2 2 008,7 1: 6,4
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Stein- und Braunkohle

1885 1910

20

Produktion und Verbrauch 1000 Tonnen 1000 Tonnen Zunahme

Produktion:

Deutichland............... 73 675 222375 | 201,5 %
Großbritannien.............. 161 909 268 677 65,9% I
ETranhreich .......2...2.2.22.. 19511 38 350 96,6 %
Vereinigte Staaten von Amerika 100 843 455042 | 351,2%
IWeltproduktion............. 413 000 1 152 000 178,9 %
Davon in Deutichland....... 17,3% 19,3 % =

. ro Kopf ro Kopf
| Verbraud: P Tonnen P Tonnen”

Deutfcland ............... 1,50 3,25 116,7 %
| Großbritannien ....-......... 3,63 24,07 12,1%

Frankreich ...........2.2... 0,79 1,41 78,5%
Vereinigte Staaten von Amerika 1,76 4,18 171,6 %

I Koks

. 1905 1910
Produktion 1000 Tonnen 1000 Tonnen Zunahme|

Deutichland.................. 16 491 23 600 43,1%
| Großbritannien ............... 17 732 19 642 10,8 %

Frankreich ........2222222200% 2 268 2 688 18,5 %
| Vereinigte Staaten vonÄAmerika..| 29 240 37 838 29,4 %

Weitproduktion............... 176 000 97 000 27,6 %
Hiervon Deutichland ......... 21,7% 24,3% -

| Roheifen und Stahl

Roheiien Stahl
Produktion 1885 1910 1910

1000 Tonnen 10009 Tonnen Zunahme 1000 Tonnen

Deuticland einicl.
Luxemburg....... 3688 14 794 301,1 % 13 699

Großbritannien und
| Irland ............ 7534 10 173 35,0% 6 477
 | Frankreich ......... 1 631 4038 147,6 % 3413

Vereiniate Staaten v.
| Amerika......... 4 109 27 742 575,1 % 26 514
i Weltproduktion..... 19 800 67 000 238,4 % 60200
| Hiervon Deutichland| 18,1% 22,1% _ 22,75% |



Men m rr r

Kupferverbrauch

1901 1911 Zunahme
1000 Tonnen 1000 Tonnen

Deutichland ................. 84,8 225,8 166,3 %
Großbritannien .............-.. 105,2 159,4 51,5%
Übriges Europa............... 102,1 221,1 116,6 %
Vereinigte Staaten von ÄAmerihka.. 192,3 321,9 67,4%

| Weltverbrauh.........-..---. 494,2 959,4 94,1%
| Hiervon Deutichland.......... 17,2% 23,5% _

Elektrizitätszentralen

Deutichland 1895 1911 | Zunahme|

Elektrizitätsverkaufszentralen .. 148 2526 I 1:17,1

Ang eichloiiene Glühlampen ..... 493801 |16209 233 | 1:32,8
eh Bogenlampen.. 12 357 245 772 | 1:19,9

Lei rung der ftationären [Motoren |aaa anennanennan nun 5635 1203 779 | 1:213,6
| Sehamtanichlukwert in Kilowatt. 35 941 2477769 | 1:68,9

ISasinduftrie 1910

Kohlenverbrauc Gasproduktion Nebenprodukte
Dark cbm Dark Dark

120 000 000 2 500 000 000 375 000 000 83 300 000
(1877: 325 Mill.)

Nebenprodukte beim Koks

Produktion im Ober- 1896 1911
bergamtsbezirk Dortmund Tonnen Tonnen Zunahme |

Schwefelfaures Ammoniak...... 20 975 244567 | 1:11,7 }
Teer oo oo anneeenanunnn28341550 300 1:194 4

1 Benzol ........22.022aa2a2.2. 215 53 941 1 : 250,9



| Baumwollinduftrie

Baumwoll- Baumwollver-
ipindeln braud 1910/11

1912 Ballen

| Deutichland ................ 10598752 1685 192

| Großbritannien .............. 55 164 794 3 384 480
| Frankreich ........22222220.. 7 400 000 945 815
$ Vereinigte Staaten von Amerika 29 522 597 4 696 000

| Bierbrauerei

1911 Zahl der Produktion
| Brauereien 1000 hi

Deutichland ............::........ 12 009 65 089
Großbritannien und Irland........... 4 226 58 813

| Erankreich ..............22c22222.. 3 263 17 942
 Oiterreich-Ungarn .................. 1 240 25 571

| Tabakindufitrie

Produktion 1875 1905 1911
| Dillionen Stük | Dilfionen Stük | Millionen Stük I

Zigaretten .......... 22222220. 152 3 200 9 382
Ziaarren.......-22nn anna 5 234 17384 ca. 8000

| Deutiche Zementproduktion

1877 1897 1911 (Schägung)

408 000 000 kq 2 499 000 000 kg 6 000 000 000 kg

 Automobilinduitrie

Deutichland 1901 1910 Zunahme

 Reine Automobilfabriken ....... 12 56 1: 4,7
| Darin beichäftigte Perionen..... 1 773 20 311 1:11,5
i Produktion in Willionen Dark... 5,7 109,5 1:19,2
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| Induftriemotore (exkl. elektrifcher Motore)

Deutichland 1895 1907

| Zahl der Betriebe mit [Motoren ....... 139 700 233 400
i Leiitungsfähigkeit der Motoren in P.S. | 3 357 000 8 008 000

Deutiche Aktiengeiellichaften

Entwicklung 1886/87 Ende 1911

Zahl ............... 2143 5 340 |

Aktienkapital........ 4 876 100000 Dark | 16 103 900 000 Dark
(eingezahlt) (nominal) |

| Aktiengeiellichaften 1911

Kapital und Gewinn| Zahl .inge" Re- ljObliga-| Rein- | Divi- |
der deutichen der | 70° °9 | ferven |tionen |gewinn| dende

Aktiengefellihaften | Get. | aP-
8 I Dilm. DiN.D. | Dil. Ww. | Mill. W. %

Bergbau........... 2571 2369,3 | 512,3 | 702,2 1 291,4 9,14
Steine und Erden ...]| 348] 448,9 68,0 | 105,2 44,1 6,38
MDetallverarbeitung .| 160| 278,6 43,2 48,7 34,8 7,64 E
Mafchineninduitrie..| 5341| 1789,55 | 351,0 1694,9 1218,3 8,70

} Chemiiche Induftrie..| 302| 637,8 | 180,7 ]168,5 1126,9 } 13,95 |
I Textilinduitrie...... 352| 637,7 | 165,1 | 155,8 73,8 7,24%
 Papier ............ 99| 178,6 41,5 | 65,3 19,7 8,16
 Leder und GSummi...i 58] 122,9 40,3 36,5 I 20,6 110,59

Holz............... 62 73,5 9,3 15,7 8,2 7,83 U
i Nahrungsmittel..... 812| 1027,9 | 207,6 | 246,3 114,9 747 8

Bekleidung ........ 12 20,3 2,9 2,2 3,0 111,45 I
| Reinigung ......... 3 0,3 0,021 0,07 0,0 2,50 {

Baugewerbe ....... 43 80,6 11,5 7,6 16,7 112,13
i Grapbiiche Gewerbe, |

Zeitungen ufw. ...| 114 83,0 11,7 7,3 9,3 6,96 I
Handel............ 268] 494,3 48,6 | 146,2 41,7 4,88
Banken ........... 415] 3815,4 11042,7 | 127,3 } 397,1 7,91
Verficherung ....... 130] 155,2 | 238,0 0,3 69,2 ] 23,14

| Verkehr ........... 479] 1543,5 i 226,1 1 657,8 j 104,1 4,98
Sonitige........... 232| 470,2 54,1 | 159,7 41,7 5,81

| Totallitatiitiicherfaßt) |4680| 14228 | 3255 | 3347 | 1636 | 8,09
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Außenhandel und Seeichiffahrt

7) m Welthandel ftehtDeutichland lediglich Großbritannien nach. Der| Hauptanteil des Außenhandels entfällt auf die Induitrie: Die indu- |
ftriellen Rohitoffe machen mehr als die Hälfte derEinfuhr aus, Induftrie-
fabrikate zweiDrittel der Ausfuhr. Aber nicht nur für die Rohitoff-, fon-
dern auch für die Fabrikat-Exportländer gehört Deutichland zu den beiten
Käufern, insbefondere ift es der größte Abnehmer Englands.

Der Steigerung des Außenhandels entiprict Deutichlands Anteil am
Seeverkehr. So hat fich z.B. der deutiche Anteil an der den Suez-

| kanal paffierenden Schiffstonnage in den letten 30 Jahren veriechs-
facht. Im Verkehr der Welt-Seehäfen mariciert Deutichlands hauptiäc-
lichiter Hafen Hamburg mit an der Spitze, während Rotterdam und Ant-
werpen einen großen Ceil ihres Aufickwungs ebenfalls dem deutichen

i Hinterland verdanken.

Außenhandel

Groß- Vereinigte 5
Spezialhandel Deutich- bri Frank- Staaten

ezialhande ” :

P land tannien reich Amerika
Willionen DB. WDillionen D. MDillionen MD. Willionen D.

1891
Import............ 4 150,8 7631,9 3 861,9 3 589,0

| Erpott............ 3175,5 5 051,0 2 891,5 3 663,5

 | Total 1891 ........ 7 326,3 | 12 682,9 6 753,4 7 252,5
| 1911

Import............ 9705,7 | 11 778,9 6 528,5 6 417,4
| Export ............ 8 106,1 9 264,0 4 937,7 8 456,9

 | Total 1911 ........ 17811,8 | 21 042,9 11 466,2 14 874,3

Zunahme des Total-
‚außenhandels von
1891 bis 1911 ...| 143,1% 65,9 % 105,1 % 69,8 %

Vom Gefamtwert des deutfchen import Export

| Spezialhandels entfielen auf: 1881 1911 1881 1911

| Rohitoffe für Induitriezwecke... | 482%} 54,3%| 20,0%]| 25,0% i
Fabrikate.......2.2.222222222.. 18,3%} 14,85%| 27,2%| 65,1%ÜH
Nahrungs-, SenußmittelundVieh | 33,5%| 30,9%} 52,8% 9,9%

100,0 % | 100,0 % | 100,0 %| 100,0 %
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Export von Fabrikaten 1901 1910 Zunahme|
Millionen Dark | Dillionen Dark

| Deuticland................. 2892 4795 65,8%
I Großbritannien..............-. 4 554 6 994 53,6 %
Frankreidh........2.....22.2. 1 799 2 756 53,2%
Vereinigte Staaten von Amerika 1 956 3 221 64,7%

Deutichland als Käufer auf dem Weltmarkt

Von ihrem Gefamtexport Nad Nach Gtoh- Nach Nac den |
exportierten 1909 PEnd| umdleiana | Frankreich | yon Amerika |

Großbritannien und Irland.. 8,5% _ 5,7% 7,9%
Frankreidh ......2.2...... 12,7% 22,0% — 8,3%
Ver. Staaten von Amerika... | 14,4% 29,0% 6,7% _

| Belgien .....:......2...2.. 27,4% 15,3 % 16,8 % 4,0%
I Niederlande .............. 52,3% 20,4% _ 41%

Rußland ................. 27,1% 20,2% 6,2 % _
Öfterreich-Ungarn ......... 451% 10,4% 3,0% 3,6 %
Italien. ......:.22222222.. 16,5 % 9,0% 10,6 % 14,5 %
Schweiz .....222222c222. 23,2% 16,5 % 11,0% 13,3 %

Handelsmarine

Anteil

Nettoraumgehalt 1891 1911 Zu- han Ser Welt-
der Seeichiffe nahme andeismarine

1000 Reg.-Tonn. [1000 Reg.-Tonn. 1891 1911

I Deutihland....| 1416,3 28882 11039%] 74% | 10,1%I
| Großbritannien... } 8 933,5 12 240,7 37,0% | 46,8% | 43,0%

Frankreich ....... 786,6 1 325,1 68,5 % 4,1% 46% |

Auslandsieeverkehr

Nettoraumgehalt der abgegangenen Schiffe 1910

Ham- Liver- Dar- Rotter- Ant- New
burg pool London Teille dam werpen York

1000 Reg.-To.|1000 Reg.-To. | 1000Reg.-To.| 1000 Reg.-To. } 1000 Reg.-To.| 1000 Reg.-To.| 1000 Reg.-To. |

11 633 10 021 11 337 8 186 10 991 12625 | 12542 |
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Verkehrsweien

‚ D:: Eifenbahnweien Deuticlands liegt fait ganz in itaatlidenB Händen. Seine Entwicklung iit in eriter Linie nicht aus privatwirt-
  fchaftlicken, iondern aus allgemein volkswirtichaftlichen Gefihtspunk-
I ten erfolgt. Seine Rente übertrifft diejenige der anderen großen Eiien-
£ bahnländer. Die Länge der Straßenbahnen in Deutichland ift im leßten |
| Jahrzehnt von rund 3000 auf rund 4400 km geitiegen.

| Das Eifenbahnweien wird unteritüßt durch ein ausgedehntes Net |
fchiffbarer Binnenwaifierfitraßen. Eine Reihe von Binnenkäfen

 weifen einen Schiffsverkehr auf, der denjenigen mancder großer See-
| häfen übertrifft. Die Gefamttonnage der Binneniciffe hat jich in den

5 lebten 30 Jahren nahezu verfünffact.
BEPoit, Telepkon und Telegraph befinden fich fämtlich in Reichsver-

|waltung. Der Briefverkehr hat fich in den legten 25 Jahren pro Kopf
hder Bevölkerung mehr als verdreifacht, der Telegrammuverkehr mehr |

k als verdoppelt. Das Net deuticher Seekabel iit im letzten Jahrzehnt auf
das Sechsfache ausgedehnt worden. f

E Eifenbahnweien

Betriebslänge Überfchuß |
Eilenbahnen 1870 1910 1909

 Deutichland .............. 19575 km | 61148 km | 48%
| Großbritannien und Irland ...| 24999 „, 37579 „ 3,4%

Trankreich......:....2....% 17931 „ 49 385 „, 4,0%
| VereinigteStaaten vonAmerika| 85139 ,„ 1388 173 „ 2,1%

Eilenbahnen Deutichlands

1880 1910

| Vollipurige Eiienbahnen 33 645 km 59031 km
 Auf 1000 qkm entfielen 62,3 km 109,1 km

Zurückgelegte Perionen-
| kilometer........... 6 #79 000 000 35 #19 000 000

1 Zurückgelegte Tonnen-
kilometer........... 13 487 000 000 56 276 000 000

; Einnahmen im:
Perionenverkehr ..... 226 900 000 N. 835 000 000 N.
Güterverkehr ....... 574 200 000 IND. 1 903 100 000 IN.

Verwendetes Anlageka-
pital............... 8 878 000 000 IN. 17 348 000 000 ID.

Betriebsüberihuß.. 2 44 % 5,74%

Schmalipurbahnen..... 193 km 2178 km
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Binnenwafileritraßen

ren peutfchland| "nnairiang| Frankreih | vonAmerit
km km km km

Länge .......2.2.2... 24519 13 087 12 913 33 680

Rheinichiffahrt

Totalgüter- 1880 1911 Steigerung
„Verkehr anheinhäfen| 5638000 Tonnen | 54108000 Tonnen | 1:9,6

| Poit, Telephon, Telegraph

Großbritannien .
1909 Deutichland und Irland Frankreich

Poit:
Zahl der Poitanitalten.. 50575 24 062 13 631
Poitanitalten auf je

100 000 Einwohner... 79,4 53,3 34,7
Beförderte Poitiendun-

gen in Dillionen Stück 6 681 5 238 3 566
Zahl d. Poitanweifungen | 211 498 009| 139 294000 | 61 #95 000
Geldbetrag derfelben in

Millionen Dark ..... 11 318 1 956 2176

Geldbetrag pro Kopf ...| 177,7 W. 43,4 ). 55,4 M.

Telephon:
Vermittlungs- u. Sprech-

itellen ............. 974 640 613 460 219 333

| Leitungsdrähte........ 4646285 km| 2755 203 km 1188330 km
Zahl der Gefpräche .... 11670178000| 707265000 1253 808 000
Geipräce pro Kopf .... 26,2 15,7 6,5

Telegraph:
Telegraphenanitalten .. 43 680 13 795 19 241
Auf 100 000 Einwohner 69 31 49
Leitungsdrähte ....... 1950337 Rm| 914118 km |669 923 km |

Leitungsdrähte pro Kopf 30,6 m 20,3 m 17,1 m
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Reichsbank
| en offiziellen Dittelpunkt des deutichen Geld- und Bankweiensbildet £

die Reihsbank. Sie ilt eine von privaten Aktionären finanzierte %
und beratene, aber von jtaatlihen Funktionären geleitete zentrale }
Noten- und Diskontbank mit 180 Dillionen Dark vollgezahltem Aktien-
kapital und berectigt, Noten bis zum dreifachen Betrag ihres Bar- I

4 beitandes auszugeben. Der den Barvorrat überiteigende Betrag um- 3
laufender Noten muß durch Wechfel gedeckt und, fobald er über die
Summe von 550 Millionen Dark bzw. an den Quartalsenden von 750 }

A Dillionen Dark hinausgeht, mit einer Abgabe von 5% veriteuert wer-
den. Die Reichsbank betreibt in der Hauptiache den Ankauf von Wech-
feln mit mindeitens zwei guten Unterichriften und gewährt Darlehen &amp;

| gegen Lombardierung eritklafiiger Effekten. Sie lit ferner die zentrale $
Giro- und Clearing-Bank. Ihr Giroverkehr iit in den 35 Jahren ihres Be- |
itehens auf das Zwanzigfache geitiegen. Am Reingewinn der Reids- 9
bank iit das Deutiche Reich beteiligt. |

| . Zahl der Geiamt- Angekaufte | Davon Äus-
 entwicklung Nieder- umfaß Wecfel |landswedhiel [

laftungen | imitionen Dark | Millionen Dark | Willionen Dark {

1876 ........ 183 36 684,8 4 140,5 17,6
1911 ......... 488 377 502,5 12 247,3 939,5

|Notenumlauf

Dill. D. Dit. D. Dill. D. Dill. D. will. D.

Barbeitand........... 947,7 | 1108,8 | 1135,6 } 1143,6 } 1210,2
| Wecdiel.............. 1104,5 | 967,7| 9189| 994,4 | 1077,8 #
| Notenumlauf.......... 1478,8 | 1524,1 | 1576,5 | 1605,9 | 1663,6 fi

1 Bardediung derNoten..| 64,1% | 72,8% | 72,0% | 71,2% | 72,7% {

Reingewinn

Summe der ausgezahlten |Durchfchnitt-
Gefamt- Summe der Beträge an liche Jahres- 5

. Rei j ividende 3

ergebnis ngepInne Reichskaiie | Aktionäre der
jeit Beitehen Dillionen Dark Dil li Aktionäre
1876-1911 ar illionen Dark WDillionen Dark

691,0 323,5 336,4 6,92%
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| Clearing-Verkehr

Abgerechnete
Beträge
130 Mill. MD.
015

Abrechnungs-
itellen

9
21

Reichsbank Teilnehmer

112
242

2
auaaannunennnnn 3 „ ’

1
6

Kreditbanken

D:: deutiche Bankweien hat fich feit dem Anfang der 7der Jahre |zu außerordentlich rafcher Blüte entwicelt. Wenn auch zwiichen |
a 3000 und 4000 Privatbankiers in Deutichland beitehen, io liegt doch
8 das Sros des Geichäftes, namentlich des Kreditgeichäftes, in den Hän- |
5 den der großen Aktienbanken. Die Tätigkeit derielben eritreckt lich
5 aufalle Zweige des Bankgeichäftes und umfaßt den Kontokorrentver-

| kehr, dasKredit- und Diskontgeichäft, das Depofitengeichäft, das Effek- %
8ten-Kommiffionsgefchäft und die Vermögensverwaltung, das Finanz- #

4 und Emiffionsgeichäft. Die Vereinigung des Kredit- und Emiilionsge-|
| fchäftes hat es den Banken ermöglicht, bei der Entwicklung der großen

2induitriellen Aktiengeiellichaften in hervorragendem Maße mitzuwir- |
| ken. Daher unterhält jede Großbank mit einer Anzahl Aktiengeiell-

Ichaften itändige Verbindung. Die Dresdner Bank iit in der Verwal- 1
tung von annähernd 200 Geiellichaften vertreten. |

| Die großen deutfchen Aktienbanken veröffentlicken außer ihrem
| jährlichen Geichäftsbericht alle zwei Monate einen Status.

1 Banken mit mindeitens 50 000 000 ID. Kapital

re
=

. Vollgezahltes . Vollgezahltes $

In Berlin Aktienkapitall” Im übrigen Reich | Aktienkapital fi
Dark Dark

iDresdner Bank. .| 200 000 009I AllgemeineDeuticde
Deutfche Bank 200 000 000 Creditanitalt .anas 1 10 000 000 |

|Discontogefellichaft| 200.000 000| Rheiniiche Credit-
4Bank für Handel u. ank ana ER 95000 000 %

Induftrie ....... 160 000 000| Rheiniich-Weiträl. |
I A. Schaaffhaufen- Disceonto-Gei..... 95000 000 3

1fcherBankverein .| 145 000 000| Barmer Bankverein] 88750000 5
&amp; Berliner Handels- Bergiih-Därkiiche |

ageielifchaft...... 1100000001 Bank........... 80 000 000 3
9Nationalbank für EfienerCreditanitalti” 72 000 000|

2 Deutichland..... 90 000 000 | TMitteldeutiche Pri- |
| Commerz- und Dis- vatbank ........ 60 000 000 3

2contobank...... 85 000 000| Norddeutiche Bank | 50 000 000
| Witteldeutiche Cre- Pfälziiche Bank ...| 50 000 000 I

 ditbank ........ 60 000 000} Schlef.Bankverein..| 50 000 000
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| Entwicklung der deuticken Aktienbanken

Exklufive Noten- und Steige-
Hypothekenbanken 1885 1911 rung

Banken mit mehr als
1 Dill. D. Aktienkapital:

Anzalhl................ 71 158 1:2,2
Gefamtkapital.......... 705,6 Dill. "D. | 2 928,9 Dill. D.I 1:&amp;,1
Reierven .....:......... 90,8 zn 801,7 „u 1: 8,8
Reierven v. Aktienkapital 12,9% 27,4% 1: 2,1
Summe der Aktiva...... 1961,7 Dill. M.}16 649,8 Dill. (D.| 1 :8,5
Brutiogewinn .......... S4H,O „u 514,4 „ „1 1:61

davon aus Zinien ..... * 35,0 250,0 „ „1 1:71
davon aus Provifionen.| * 19,9 „ 134,7 „ „| 1:6,8

Reingewinn............ * 9,8 „u 3074 „ „| 1:5,1
1 Dividende ............. 493 u 222,1 „ „+ 1:45

| Dividende v.Aktienkapital 6,99% 7,84% 1:1,1
| Abichreibungen und Re-

jervezugang.......... 3,2 Mill. D. 41,4 Dili. D. 1:12,9
x 1884

| Dresdner Bank

Entwicklung 1875 1511 Zunahme
1000 Dark 1000 Dark

Aktienkapital ............... 9 600 200 000 1:21
Reierven ........2.22222.2%. _ 61 000 _

Wechielportefeuille........... 2 924 330 321 1:113
Debitoren und Warenvorichüjle 5976 740 419 1:124
Depoiiten und Kreditoren ..... 3 507 898 449 1: 256

i Gelamtumläße .............. 454000 | 91 146 000 1: 201

158deutfcheKreditbanken [mit mehr alsDillion DarkAktienkapital)

i Immobilien u. Do-

Aktiva Summierte Bilanzen per 31. Dezember 1911 Pailiva |

| Dark Dark t

Ralfe........... 673413000] Aktienkapital...| 2928894000 |
Wediel ........ 3 062 166 000] Reierven ...... 801 663 000|
Debitoren und Di- Kreditoren...... 5 646 007 000 |
Verie..ocanaaa. 7 404 539000] Depoiiten....... 3 767 081 000

Lombardforderun- Akzepte und |
euannaunae 2504233000] Schehks.......| 2198 777 000

tialbeteiligungen
und Hypotheken

bilien a 4 AA AB a A

1 714 660 000

290 813 000

Reingewinn ....
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.115 649 824 000 Summa..

307 401 0001

.| 15 649 824. 000°



 Lombard

 Effekten

4 Penfionsfonds

Bilanz der

Dresdner Bank
per 31. Dezember 1911

Aktiva
2 Beitand an Bar, Kupons und Sorten

Wechiel
| Verfügbare Guthaben bei eriten Banken und Banbiers

Effekten-Reports

. 0. a Ba a a Rh Ba a A a8 8

a0 Mk 0 0 a a A 8 A 5 a a A a a Ba A A BA Aa A Aa a AB A A a A A a Ah a a ha

a 00 #0 2 0 ba A a a a a a A Aa A A A A A A A AO a A A Ba A Ra a 6

a 6 2 2 a 2 A A A A A EB A A AB a 8 BE a 8 A A A Ba a A BB MR BA a Ah Ah a

Vorfchüffe auf Waren und Warenverickiffungen ....
| Dauernde Beteiligungen bei fremden Banken u ah a a Mh

| Debitoren
Koniortialkonto
IImmobilien (31 eigene Bankgebäude)

a a2 a a a a a a a a A A a a Ah Aa A a A A A A CE BR BR a AB A AB A A A a a ha b

a‘ a 2 MA 2 fa a 8 da a Aa A A Aa A a A a AB 5 Ah A A A A Rh

a aa A AOB9O AO Aa A BR a a a

a a 2 2 2 A A Aa a a 8 BA a A a a A A a AA Ah mh

Dark

56 474 938,90
330 320 826,05
40 334 529,10 |

129 511 082,60
35 464 336,45
73 224 261,90
38 794 084,10|
45 924 248,15

626 860 664,20
44. 455 693,65
27 916 902,95 5

3 652 300,605 Penfionsfonds-Effekten

Aktienkapital
5Reiervefonds
Taloniteuer-Reierve
 Verzinsliche Depofiten

Kreditoren
Akzepte und Schecks
Unerhobene Dividenden

eo a a Ma Aa a a a Aa a a a a a a 6 a A A A BB A Ah A a OA A A A a mh

“00 a a a a a a a a a a a A AO OR O BB A O9 A a BD AB Ba A A AA a a a a

a. 8 0 a a a a bb A AO OA A a A AO OA AO AO OB OA A RB Mm

“a 8 4 2 Ma a a 0 8 A a BB a RR A A BE a A a a a Ah m ah

a a 0 8 8 2 2 a 2 A a a a A a a a a a a 6 SE AA a a a Aa A a a a a ha

ao a a a a A A a a A A EA a BA a A A Aa A AA A A

a a a a a a a a a a Ah a A A AA Ah AB Rh a a

a a 2 2 2 2 A 8 A a Aa a a A Aa AA A a A Ba a a a a Ba A a a ah 4

1 Reingewinn “u. |. 5 a 8 8 a fa a a a a a a a a a a BA a a a a A A A Aa A Ah ah bb

1452 933 868,65

200 000 000,00
61 000 000,00 %

400 000,00 %
333 487 415,80
564 961 604,35
264 564 167,65

34 182,00 &amp;

3 812 883,80
25 673 615,05|

1 452 933 868,65
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Die

Dresdner Bank
iitt im Auffichtsrat folgender größerer

Geiellichaften vertreten:

Transport

32

Geiellichaft Aktienkapital

Gelfenkirchener Berqwerks-Aktien-Geiellichaft..... 180 000 000
3 Deutich-Luxemb. Bergwerks- und Hütten-Aktien-Gei. 130 000 000
B „Phönix“ Aktien-Gei. für Bergbau und Hüttenbetrieb 106 000 000

5 Harpener Bergbau-Aktien-Geiellichaft............. 85 000 000
4 Kheiniiche Stahlwerke zu Duisburg-WD............ 46 000 000
E Vereinigte Königs- und Laurahütte-Aktien-Geiellich. 36 000 000

5 Schlei. Akt.-Gei. für Bergbau und Zinkhüttenbetrieb 27 279 000
8 Saar- und Woiel-Bergwerks-Geiellichaft........... 21 000 000

Eifenwerk Kraft Aktien-Geiellichaft............... 18 000 000
4 Bismarckhütte .............2.202c2222cnna0aa 16 000 000

IGebr. Böhler &amp; Co. ........n..nocenesunaanenann 15 625 000
4Deutich-Oiterreiciiche Berqwerksgeiellichaft....... 15 000 000

| Dülheimer Bergwerksverein ...........2..2.... 14 000 000
Aktien-Geiellfchaft Lauchkkammer................ 10 000 000

4 Allgemeine Elektrizitäts-Geiellichaft ...........-- 130 000 000
4 Deutich-Überfeeiiche Elektrizitäts-Geiellichaft.. -... 120 000 000
2 EFelten und Guilleaume Carlswerk ...........:... 55 000 000

4Bank für elektriiche Unternehmungen............ 43 000 000
2 Geiellichaft für elektriiche Unternehmungen ....... 50 000 000

I Rheiniih-Weitfälifiches Elektrizitätswerk ......... 38 000 000

Kraftwerk Laufenburg. ...........2accccccaanca 12 400 000
| Kraftübertragungswerke Rheinfelden ............ 10 000 000

aDeutich-Atlantiiche Telegraphen-Geiellichaft........ 24 000 000
| Deutich- Südamerikaniiche Telegraphen - Geiellichaft 10 000 000
E Deutich-Niederländiiche Telegrapken-Geiellichaft..... 7 000 000
A Norddeutiche Seekabelwerke ...............2.... 6 000 000

&amp;Deutiche Kabelwerke ..........:.2.2.2ua2u202. 5 250 000

1 235 554 000



Die

Dresdner Bank
iit im Auffichtsrat folgender größerer

Geiellichaften vertreten:

Geiellichaft Aktienkapital

Transport ! 1 235 554 000
#Orenitein &amp; Koppel-Arthur Koppel A.-G........... 36 000 000
Maichinenbau-Anitalt Humboldt ................ 20 100 000

B Deutiche Waffen- und Munitionsfabriken.......... 15 000 000
Sähiiiche [Mafcinenfabrik vorm. Hartmann....... 12 000 000
Ludwig Loewe &amp; Co..... 22222222200ananna7 500 000

8Große Berliner Straßenbahn ................... 100 082 400
BStraßenbahn Hannover .......22.2.22cuccanaaaan24000000
3Straßeneilenbahn-Geiellichaft in Hamburg ......... 21 000 000

A Große Leipziger Straßenbahn................... 12 000 000
£Zwickauer Elektrizitäts-Werk und Straßenbahn.... 6 000 000

IVereinigte Elbefciffahrt-Gefellihaft ............. 11 100 000
4Allgemeine Deutice Kleinbahn-Geiellichaft........ 9 060 000

5 Dux-Bodenbacer Eiienbahn..................... 6 800 000

; Betriebsgeiellichaft für orientaliiche Eifenbahnen . 40 000 000
EBank für orientalifche Eifenbahnen .............. 40 000 000

E Eiienbahnbank in Frankfurt a... ............... 10 000 000
A Eiienbahnrentenbank in Frankfurt a.T........... 10 000 000
8 Zentralbank für Eilenbahnwerthe ............... 7 500 000
e Deutiche Eifenbahn-Geiellichaft.................. 6 000 000

‚ Schleiiiche Bodenkredit-Aktien-Bank ............. 25 800 000
EPreußiiche Pfandbriefbank ..................... 21 000 000
ERheiniih-Weitfäliiche Bodenkreditbank........... 20 000 000
Frankfurter Hypotheken-Kreditverein............. 19 800 000

u Deutiche Grundkreditbank in Gotha ............. 18 000 000
| Braunichweigiich-Hannoveriche Hypothekenbank... 12 600 000
 Sächfiiche Bodenkredit-Anitalt.................. 10 000 000

|Sonitige Gefellichaften -.................. rund | 853 053 000

| Zuiammen zirka 200 Gefellfchaften: rund 2 610 000000
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Dresdner Bank
Eingezahltes

Jahr Aktien- Reierven Depofiten Kreditoren
kapital

Dark Dark Dark Dark

1873 9 600 000 _ 3 507 483
1874 9 600 000 _— 5 224 626 i
1875 9 600 000 210 000 2 836 555 4025 783
1876 9600000 326 000 3153319 | 6 783 832 9
1877 9600000 419 000 2 995 439 7 138 766 %
1878 9600000 715 000 2 858 564 5 402 053 4
1879 9600000 | 585 000 3 627 636 7821921 43
1880 15000000 | 900 000 3 992 854 5116565 3
1831 24000000 2 620 000 5661 732 23 709 095 3
1882 24000000 2 800 000 4 7185 949 26 713815 $
1883 24000000 4 360 000 51250i2 27028529 &amp;
1884 36000000 | 4 500 000 6420 712 31 200596 3%
1885 36 000 000 4 680 000 6 594 165 27 2325453 $
1886 36000000 | 4 860 000 11 372 429 46691 945 |
1887 44300000 | 6 780 000 10437 552 35 240 234
1888 48000000 | 6 960 000 13 779538 69 739 757 4
1889 60000000 1 11000000 13 134267 | 105471 792 13
1890 60 000 000 12 000 000 11 494 223 63 417 264 3
1891 60 000 000 13 000 000 13 745 296 55081618 93
1892 70 000 000 13 430 000 15 269 571 58581 311 3
1893 7ZO 000 000 15 000 000 15 738 855 66 512135 3
1894 70 000 000 15 000 000 20 648 307 95481 020
1895 85 000 000 15 000 000 31 075199 | 104140994 |
1896 85 000 000 19 500 000 39 790828 | 127252671
1897 101 030 000 27 500 000 37 424618 | 136422439 I
1898 110 000 000 27 500 000 55192383 | 156422591 }
1899 130 000 000 34 000 000 62 986 427 !i 202103620
1900 130 000 000 34 000 000 94 562 152 | 188092 157 9
1901 130 000000 ij 34000000 77559272 | 151 703 05% |
1902 130 000000 | 324000 000 93212206 I 185832 248 |
1903 130000000 i 34155 780 108 261 227 | 217416212 |
1904 160 000 000 40 155 780 136 673 111 | 385500439 1
1905 160 000 000 41 500 000 163 458 761 | 371 604276 ||
1906 167 823 000 50 150 000 199 008 358 | 419 269 204 3
1907 180000000 i 51500000 224845411 | 323699 11&amp;|
1908 180000000 ; 51500000 224575875 | 371 506 533 |
1909 180000000 : 51500000 255 624409 | 472183 290 $
1910 200000000 | 60337 237 286 277306 | 571 572339 |
1911 200 000 000 | 61 000 000 333 487415 | 564961 60% |
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Dresdner Bank

|330 320 826

3«

740 419 455 382 193 588 162 878 91 146 000 000

Kontokorrent- .
Wechiel- debitoren Sonitige Anzahl Geiamtumiät; ° ö

portefeuille | und Waren- Aktiva lebenden auf einer Seite | Jane
| vorichüffe Konten des Hauptbuches

Dark Dark Dark Dark

2923947 5975538 6 669 147 617 454000000 11873 %
4897 851 8 882 541 5 412 768 871 337 000000 | 1874 |
5 403 958 8 132 039 5582 527 887 359000 000 | 1875 |
5 268 834 9 885 477 7928006 2013 442000000 ] 1876 ®
5023003 | 14477836 5 998 685 2329 559000 000 11877 38
4065405 I 11178328 6 890 090 2476 586 000000 1878 £
3901 563 | 13566 093 | 13 714061 2819 740 000 000 11879 1
4758429 | 15232 790 9 689 268 3090 852 000 000 11880 }
7550026 I 291411791 29726 131 3 886 2625000000 }1881

13927 704 | 38144510 | 21 015 401 4081 2848000000 | 1882
16 066 974 | 46 278 709 | 27 717 784 4407 3 338000000 1 1883
18609 520 I 52 999 259 | 30 356 530 5082 3522000000 I 1884 %
21 877 426 | 60 778727 | 21 512562 5526 4195000000 }1885 3
21 450 354 I 72 306 349 | 37 699 534 6 304 4992 000 000 11886I
24 231 744 I 73530 330 | 36 066 569 6 71% 5089000000 | 1887 %
282375121 80077359 | 71 698026 7522 6 590 000 000 11888 3
32 377176 1115279589 | 96 718 160 8458 ! 10060 000 000 | 1889 £
3535184441 82073595 | 79 034 421 9 A400 9505 000000 } 18901
43 327 802 I 74776120 | 68231547 | 10174 7 282 000 000 11891
40225 208 | 93299902 I 85818 311 11 953 85 206 000 000 | 1892 I
3171555983 | 97912567 | 83560460 | 12267 8 772000000 11893 4
53 965 662 ! 102 131 574 1113 986 284 I 13 370 9683 000 000 | 1894
59 478898 | 147 744 548 1130 736 341 16 430 } 14887000000 | 1895
76682 112 !158823017 1132 277893 | 18589 | 15 692 000 000 11896 |

| 83815 751 1193 448 567 1155 253 766 | 21 573 | 17883 000 000 11897 !
92821 438 | 229 275 881 1165 491 936 | 25498 | 22 330 000 000 | 1898 |

122 381 825 | 248 827 864 1208 620 165 | 31 704 | 28 165 000 000 } 1899
150 471159 | 289 133 415 1165 897 563 | 42524 ! 27208000000 11900 4}
4109 240 724 | 232 774 2425 1165 411 844 1 40412 | 25337000000 1901 |
 115452 366 | 252 587 187 1205 740 367 | 432409 | 27 11#000 000 | 1902 %
| 115 565 567 | 319 271 34#2 I200 005 497 | 46 522 | 29276 000 000 11903 43
 160 783 711 | 379 604 861 |350 489 449 | 58472 | 38 430 000 000 | 1904 |

I176 761 753 1 446 218 617 |307 557 813 | 65546 |} 53211 000000 |] 1905
1242 626 438| 497 332 728 ]339 253 801 | 80989 | 538600 000 000 | 1906

1 217645 918| 524 932 909 1269 484 812 | 98843 | 59 187 000000 | 1907 £
1 248 666 816 | 506 887 659 1284 021 975 | 114 730 | 58 857 000 000 | 1908 |

257 622 758| 536 874 544 |386 814 840 | 124 729 | 69 738000 000 | 1909
1 318 601 372 | 642 158 744 1418997 539 | 144833 | 84.138000 000 19190

1911
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 EHEN ONE CR ENECEREENTEE RT RICRÄETESEEER SEITE HELPESEIERNEN

Bod nkr dit

D: Hvypotheken-, Grundbuc- und Kataiterweien ilt inDeutichlandbeionders exakt ausgebildet. Daher fpielt der hypothekariich ge- $
fiherte Bodenkredit nicht nur im ftädtiichen, fondern auch im ländlichen 1
Grundbeliß eine hervorragende Rolle. Mit der Gewährung von Hypo- %
thekenkredit befafien fich ftaatlihe und kommunale Inititute jowie %
öffentlih-rectliche Genofienichaften, ferner die Hypotheken-Aktien- #
banken, die Sparkafien und die Verficherungsgelellichaften. Die ge- f
noffenichaftlichen Inititute, wie z.B. die Landichaften, bei denen die %
Grundbefiger untereinander gegenieitig haften, eritrecken ihren Ge-
ichäftsbetrieb in der Hauptiache auf ländliche, die Hypothekenbanken $
auf ftädtifche Grunditücke. Die Beleihungen erfolgen fait ausnahmslos $
zur eriten Stelle und liegen geießlich durchweg innerhalb 60% des Tax- 1
wertes. Die Hypothekenpfandbriefe, welche von den Hypothekeniniti- 3
tuten ausgegeben werden, bilden eine der beliebteiten und ficheriten 8
Anlagen des Kapitaliitenpublikums. Hierzu trägt insbeiondere bei, E
daß die Gefchäftsgebarung aller Pfandbriefinititute einer itrengen #
itaatlichen Aufficht unterliegt, und daß den Inhabern der Pfandbriefe %
ein uneingefchränktes Vorzugspfandrect an den gegen die Pfandbriefe %
valedierenden Hypotheken geietlich zuiteht. :

Hvpothekarkredit in Deutichland

Von den Darlehen
Hvpothekendarlehen von 1900 1909 entfielen auf

Dillionen DM. | Millionen Dark Itädtiiche| ländliche

Landichaften, genoiien-
fchaftlichen Initituten ufw.}| 2 606,5 3 309,5 8% 92%

Staatlichen, Provinzial- und
Kommunalinitituten .... 551,2 1 065,9 43% 57%

Hvpothekenbanken ...... 6 741,6 10 227,6 94% 6%
Sonit.Hypothekeninitituten 10,7 33,2 _ _

Sparkaiien (geihakt) un. — 10) 9 800,0 66 % 54%
Verficherungsgeiellichaften _— (10)4347,2 _ _

|Hypothekenbanken
Bei den deutfchen Hypotheken- 1890 1911 e

‚ banken betrug Diltionen Dark | Diltionen Dark | Zr ahme |

. (Zahl der Banken) .............. (31) [40) _sAktienkapital................. 336,00 825,85 145,8 %
nReierven........222cccuc0aaa. 67,64 424.05 526,9 %
EReferven vom Aktienkapital .... 20,1% 51,5% _
tGewährteDarlehen ...........- 3 270,8 11 908,9 264,1% %

© Umlaufende Pfandbriefe........ 3 081,7 11 272,7 265,8% #
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|Hvpothekenbankpfandbriefe

Zinsfuß 4% Kurs
Ende Juni 1912

1 Braunichweig-Hannov. Hypothekenbank 99,50 %
Deutiche Grundcreditbank (Gotha) .... 99,40%
uFrankfurter Hypothekencredit-Verein .. 99,10 %

# Preußiiche Hypotheken-Äktien-Bank ... 99,20 %
&amp; Preußiiche Pfandbriefbank ........... 99,25 %

uRheiniich-Weitfäliiche Bodencreditbank 99,00 %
1 Schwarzburgiiche Hypothekenbank..... 99,20%

Börienweien

ie Börfen in Deutfchland ftehen unter itaatlicher Aufficht. Die Feit- |
| Itellung der Rurie erfolgt unter amtlicher Ditwirkung. ImKafiemarkt

| wird für jedes Papier ein einheitlicher Tageskurs errechnet, auf Grund
defien die Ausführung der Börienorders erfolgt. Im Ultimomarkt fin-
4dien mehrere Notierungen itatt je nach den getätigten Abichlüffen. Die
£Zulafiung von Wertpapieren zum Ultimomarkt unterliegt bei Induitrie-

5 papieren der itaatlicken Genehmigung.
| Der größte deutiche Börfenplaß iit Berlin. Der Nominalbetrag der an

der Berliner Börie notierten Effekten iit in den letzten Jahren durch-
&amp; ichnittlih um 2% Milliarden Dark jährlich geitiegen. Die Emiilionen

uitehen zum größten Teil unter Führung der großen Aktienbanken.

Da der Zinsfuß in Deutichland infolge der großen wirtichaftlichen
Aktivität in der Regel etwas höher ilt als der feiner weitlicken Nachbar-

&amp; länder, fo ergeben auch die beitfundierten Renten- und Dividendenwerte
# durchichnittlich eine beiiere Verziniung.

Berliner Börie

Zahl der amtlich 1813 1848 1880 1912
notierten

Wertpapiere 29 85 950 3200
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EEmiffionen in Deutichland

. Davon ausländi- %
Emittierte Wertpapiere Nominalbetrag |... Wertpapiere fi

Millionen Dark Dillionen Dark |

1883-1885 .......2.2..22220.. 2 746,2 1 546,2
1886-1890 ....2... 2.222202. 7 346,6 2 890,8
1891-1895 ........222:2.22.. 6 466,3 1 588,8
1896-1900 ......: 22.222220. 9 576,9 2611,7
1901-1905 ...........2.2.... 10 248,9 2 408,2
1906-1910 ..........2.222... 13 649,2 1 480,8
 III ..o oo one aeaeanaen 2 420,5 441,5

| Total 1883-191 .............. 52 454,6 12 968,0

4 Diskontiaß der Reichsbank

1907 1908 1909 1910 1911

Durd- | 6,03% 4,16 % 3,93 % 4,35% 4,40%
Ichnitt

Staats- und Kommunalanleihen

Berliner Börie Zinsfuß Kurs Rente
| Ende Juni 1912

a Deutiche Reihsanleihe und Preußifce 24% 100,70%| 3,97%
Koniols ........2.2.22 222222222. 3%% 90,00% | 3,89% |

Bavyriiche Staatsanleihe ............. 4% 100,40% }| 3,95%
E Sächiliche Staatsrente............... 3% 80,00% I 3,75%

| Oldenburgiiche Staatliche Kreditobliga-
| tionen .... sone anna aan aennnunn 4% 100,20% I 3,99%

Bremer Staatsanleihe ............... 4% 99,80% } 4,01% U
Hamburger Staatsanleihe............ 4% 100,75% } 3,97% %
Weitfäliiche Provinzanleihe .......... 4% 100,20% | 3,99%
Rheinprovinz-Anleike................ 4% 100,10% |} 2,00%
Berliner Stadtanleihe ............... 4% 99,75% | 4,01% }
Berlin-Wilmersdorfer Stadtanleihe..... 4% 100,00% ] 4,00%
Cölner Stadtanleihe................. 4% 100,30% | 3,99%
Frankfurter Stadtanleihe ............ 4% 99,75% I 4,01%
Kieler Stadtanleihe.................. 34% 90,25% | 3,88%
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Einige Standardwerte der deuticdhen Induitrie

 Ra- | Rüc- Lette Kurs Endef$
Aktien pital | lagen| Dividenden] Juni 1912

DiI.D.mum.m.| % % %

Allgemeine Elektricitäts-Gef. .1130,0 ji 62,0 !| 14 | 14 | 263,30
I Deutich-Überieeiiche Elektri-

eitäts-Gefellichaft ......... 100,0 : 27,7 } 10 10 I 168,10
Berliner Elektrieitätswerke...! 641: 871! 12 | 12 200,00
Siemens &amp; Halske A.-G. ..... : 63,0} 185 | 12 | 12 235,75
Gei. f. elektr. Unternehmungen | 45,0: 5,1 9 iO 171,75

Gelfenkirchen. Bergwerks-Gef. 180,0 | 49,8 | 10 ! 10 187,30
4 Phönix, A.-G. für Bergbau....:106,0: 21,2 | 15 18 257,170

| Deutfch-Luxemburgiiche Berg-| | |
werks-Geiellichaft ........ 100,0} 20,5 | 11 11 174,25

| Harpener Bergbau-Geiellichaft | 85,0 | 36,6 8 9 186,00
Hohenlohe-Werke A.-G. ...... 80,0: 991 ii 11 189,50
Rombacer Hüttenwerke...... ' 50,0 1 24,0 9 10 174,70

E Rheiniice Stahlwerke........ 46,0! 13,2 8 | 10 174,75
| Bochumer Verein für Bergbau | 30,0! 12,4 | 12%: 14 | 229,90
| Kattowißer A.-G. für Bergbau | 30,0) 11,0 | 14 | 14 235,50
 Sclefiihe A.-G. für Bergbau | 27,3: 9,5| 17 18 386,00

Oberichlefifche Kokswerke....} 185! 1,9| 10 | 12 195,00
Mülheimer Berqwerks-Verein.; 14,0} 1,21 11 11 170,50

I Rheiniih-Nailauiiche Berg- | |
| werks- und Hütten A.-G. ... Ä 7,5: 1,01} 21 2u 316,00

|Orenitein &amp; Koppel .........t 36.0: 12,6 ; 14 1% 210,80
I Gebr. Böhler &amp; Co. .......... 156! 5,1 12 12 214,10

, Deutiche Waffen-Fabriken ...!| 15,0! 5,0} 24 25 545,00
Ludwig Loewe &amp; Co.......... 75) 757 16 18 328,00

 BE Große Berliner Straßenbahn..! 100,1! 42,1 | 8&amp;% 8%1I 183,25
| Eübeck-Büchener Eifenbahn...| 25,0! 7,2 S%ji 8% 180,50
| Hamburger Straßenbahn..... 21,0: 5,5 | 10 10 182,40

5 Hamburg -Amerika-Paketfahrt | 125,0; 41,1 8 9 142,40
Norddeuticer Llovd......... 125,0 20,8 3 5 119,30
Hania Dampffciffahrts-Gei... | 25,0: 12,1 10 15 264,75
Badifche Anilin- u. Sodafabrik | 36,0| 22,5 | 25 25 507,50

| Höciter Tarbwerke ......... 36,0: 19,4 | 27 30 615,00
Elberfelder Farbenfabrik vorm. |

| Friedr. Baver &amp; Co. ........ 36,0! 17,3 | 25 25 4 514,90
Vereinigte Köln- Rottweiler

Pulverfabriken ........... 16,5 9,2: 18 18 335,25
A.-G. für Anilinfabrikation ...| 14,0 82  20 20 408,50
Chemifche Fabrik von Heyden. 6,0 1,3 | 12 14 261,00
Chem.TFabrik vorm. Dildh &amp; Co. 4,3 0,8 | 12 15 283,00
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Genoilenichaftsweien

ö D: Zahl derinDeutichland beftehenden Genofienichaften beträgt etwa {|32000 mit rund 5 Millionen Mitgliedern. Dehr als zweiDrittel der
| Genoiienichaften entfallen auf dieLandwirtichaft.DiegrößteBedeutung%
| haben die Kreditgenoifenichaften, deren Zahl über 18 000 mit rund
 2% Millionen Witgliedern und 25 Milliarden Dark Umiat beträgt, und $

Edie teils nach dem Syitem Raiffeiien, teils nach dem Syitem Schulze-
2Delitich organifiert find. u

&amp;DieKreditgenofienichaften nach Schulze -Delitich itehen an Zahl (nur |
&amp; etwa 1000] hinter den übrigen zurück, übertreffen aber in ihrer Bedeu- 1
a tung und in ihren Leiitungen alle anderen Genoiienichaften bei weitem. |

EDie bankgeichäftliche Zentrale für die Kreditgenoiienichaften nah dem |
ESyitem Schulze-Deligich iit die Dresdner Bank, welde hierfür bei |

k ihren Niederlaifungen in Berlin und Frankfurt a.{D. beiondere Genoiien- |
a ichaftsabteilungen unterhält. Für den Wechfeleinzug der Schulze-Deligich- #

8fchen Genoffenichaften beiteht ein Inkafioverband unter Leitung der 3
5 Dresdner Bank, der von allen ähnlichen Einrichtungen die größte

2Leiltungsfähigkeit aufweiit. !

ö Zahl der Genoiienfchaften

Deutichland 1880 1911

4 Kreditgenoiienichaften .............. 1 895 18126
a Gewerbliche Genoiienichaften ........ 333 1 961

 Landwirtichaftliche Genoifenichaften... | (1895) 2 956 7089
8Konfumvereine .......2..cccaaaaaaa. 645 2 355
aSonitige Genojienichaften .........-.. — 1 920

| Kreditgenofienichaften

952 Schulze- | Sonitige Genoffenichaften
Deuticland 1911 geist BR SH

| fchaften Teratten)

E Mitglieder .............. 620 660 1755 175 (15 473)
| Während des Janres ge-

| währte Kredite......... 42428 an.w. | 1945 mil. m. r 3 800)| Debitoren am Jahresende... 11285 „„  2154 „» 13 8OO
a Geichäftsquthaben der Mit-

Eglieder ...........2.... 226 „ 102 „» 15 473
; Reiervefonds ............ 99 „ 93 „u 15 473

Ängeliehene fremde Gelder| 1223 „ „  2685 „„ 13 872
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Schulze-Delitich - Genofienichaften

Seit 1904 ift die Dresdner Bank Zentralitelle

Umfäße Zunahme
des 1874 1904 1911 31 Jahre | 7 Jahre |

bis 1904 | Teit 1904|
Inkaffoverbandes | 1000 Dark | 1000 Dark | 1000 Dark | 1000 Mark | 1000 Mark|

34429 | 326 812 | 790 736| 292 383 | 463 924

Verlicherungsweien

| D: Verficherungsweien ift fowohl von privater Seite wie von| Reichswegen in Deutichland hoch entwickelt. Die Prämieneinnahmen
der privatenVeriicherungsgeiellichaften betragen rund 1 DilliardeDark
jährlich. Vor allem bedeutend iit die Lebens- und Feuerverficherung. Im %
Lebensveriicherungsgeichäft ipielt die Verficherung kleiner Summen im $

5 Zweige der Volksverlicherung eine befondere Rolle. Die Kapitalsaniage |}
4der Lebensveriicherungsgeiellichaften iit zu fait neun Zehntel in Hypo-|

Et theken und Grundbelit erfolgt, welche die Ticherite Anlagemöglickeit
der Volkswirtichaft überhaupt daritellen. In der Feuerverficherung be-|

| iteht neben den privaten Geiellichaften eine umfangreiche, öffentlich- 5
5 rechtlich organilierte Verficherung. |
4 Vorbildlic für alleKulturländer iit die itaatliheArbeiterveriiche- f

| rung Deutichlands geworden. Das itarke Gebäude, welchesDeutichland }
| auf dieiem Gebiet fozialer Fürforge aufgebaut hat, hat bereits reiche |

Früchte getragen. Die damit verbundenen jährlichenLaiten, welche etwa|
zu 50% von den Arbeitgebern, zu 43% von den Ärbeitern und zu 7% $

5 vom Reich getragen werden, machen fich durch die geiteigerte Arbeits- I
fähigkeit und Arbeitsleiitung bezahlt. Die Invalidenveriicherung allein

| hat zur Zeit rund 1,7 Dilliarden Dark Vermögen angeiammelt.

| Privatverficerung in Deutfchland
Kapitals- Prämien- |

1910 anlagen einnahmen |
Millionen Dark Dillionen Dark |

| Lebensveriicherung. ..-.........2...... 4718,2 593,0
5 Teuerverlicherung...........2.22.22..... 378,3 218,6

EUnfall- und Haftpflichtveriicherung ...... 177,2 84,0
8 Hagelverficherung ........22.22.2.2... 15,4 48,3

| Viehverlickerung.........22cu2222022a.3,8 14,2
RSonitige........2.2.22acenaeanaeanann 10,4 10,9

E Rückveriicherung .........2..2.222202. 177,3 _

"u eC)7:| 5480,6 969,0
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| Lebensverficherung in Deuticland

Bei den privaten Lebensverficherung Volksverficherung
Veriicherungs-
gefellichaften 1902 1909 1902 1909

Verficherungs-
beitand:

Zahl der Policen.... | 2276000| 3067000| 3335000 | 6 839 000 5
Verficherungs-

fummen......... 7 616 mi. 0.111309 mi. w.| 596 min. n. | 1271 mi. m. B
Prämienreierve ein-

ichließlih Volks-
verlicherung ..... 2 429 min. 8.|3 722 mil. ©. _ _

Neuabichlüffe:
Zahl der Policen.... | 211000 277000 167000 | 1292000 $
Verficherungs- |

E fTummen......... 681 min. n. | 1119 wi. w. | 148 mi. m. | 268 mi. Ww. 1
Durcichnittliche Ver-

i jicherungsiumme

pro Police ....... 3227,50.]4039,7D.| 193,0. } 207Z2M.

Feuerverjicherung in Deutichland

. 1901 1909
Veriicherungsbeitand Millionen D. Millionen D.

Aktiengeiellichaften u.Gegenieitigkeitsvereine 91012 128 017
Öffentliche Feuerverficherungen............ 51 563 172 377
L0f ) 21 142 575 200 394

Arbeiterverficherung

An Arbeiter Zahl der Fälle,
Zahl gezahlte in denen Entichädi-

der Ver- Entichädi- gungen gezahlt
Deutichland . gungen wurden

licherten
Seit | 1910 Seit

Beiteh 1910
10 ill. D. Mill. m. Beitehen

Krankenverlice-
rund.......... 13 955 000I| #352 | 357 | 92582 319 | 5 704 429

Unfallverficherung | 24 154000} 1 973 } 1641 227531301 1017570
Invalidenverfiche-

runa.......... 15 660 0001 2068 ! 197 1 5060300} 1 335 697

Total........... — 8395 | 718 | 99915 749 | 8057 696



Volksbildung
us dem Volk der Denker und Dichter iit ein Volk der Foricher und
Finder geworden. Die exakte wiifienichaftlide Forichung und }

ihre fyitematiiche Anwendung auf die wirtichaftlichke Produktion find
deutiche Eigenart. Diefe Arbeitsmethode iit nur möglich auf der Bafis

5 einer intenliven allgemeinen Volksbildung. Die Ausgaben hierfür |
betragen nicht weniger als die Ausaaben für die Landesverteidigung.
Analphabeten gibt es in Deutichland kaum. Das deutiche Volksichul-
weien iit vorbildlich. Die deutichen Hochichulen werden auch von AÄus- |

E ländern zahlreich aufgefucht. Die deutiche literariiche und künitleriiche
4 Produktion jeder Art hat Weltruf.

Analphabeten

|Es kamen auf 1000 Rekruten in Jahr Analphabeten |

1Deutfchland .........:...:.:....... 1908 092.
| SroßbritannienundIrland........... 1903/4 BR
Fernreisen. 1907 "32

| Italien... 2... oo oo anna 1905 306

Dänemark .....:..::mcconaaaann1907 2
Niederlande 2.2: . oz cc ca aaa. 1909 10

| Öffentliche Volksichulen

| Preußen 1871 1911

Zahl der Schulen .........::.2.2.:.. 33 130 38 684
u Zahl der Lehrer .........2..2:2.2.2.2... 47059 151 202

aZahl der Schulkinder ................. 3 900 655 6 572 074
Auf 1 Schule kamen Lehrer............ 1,42 3,51
Auf 1 Lehrer kamen Sculkinder ...... 82,9 43,5

Öffentliche Hochfchulen in Deutichland

. Studenten und |

Winterfemeiter 1911/12 Zahl fonitige Befucher

Univerfitäten ......oaoceannm.23 68016
Techniiche Hochichulen u.Bergakademien 14 16 917
Foritakademien,Landwirtichaftliche und

Tierärztlihde Hodhicdulen........... 13 3 424
Handelshodiculen ...:::....2...::.. 6 7535

u Hochichulen für Dufik u.bildende Künite 27 7 1758

Insgeiamt.........:....2.2222222.. 83 103 650
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Dresdner Bank
Kontokorrent

Eröffnung von Konten in laufender Rechnung.
Giro- und Scheckverkehr. Eröffnung von Gemeinichaftskonten.

Rembourie.

Depofiten
Annahme von Depoliten zur Verziniung in provifionsfreier
Rechnung auf täglide Kündigung oder auf längere Termine.

Zahlungen
Kalleverkehr. Auszahlung von Schecks und Anweiiungen.
Kabel- und Briefauszahlungen, Ausichreibung von Schecks

und Anweifungen nad allen Pläten
des In- und Auslandes.

An- und Verkauf von fremden Geldiorten.

Börienaufträge
An- und Verkauf von Wertpapieren an allen Börien.

Auskunftserteilung über alle in- und ausländifchen Börfenwerte.

Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

Gemeinichaftsdepots.
Kontrolle von Auslofungen, Konvertierungen, Bezugsrechten ulw.

Einlöfung von Kupons und verloiten Wertpapieren.
Befiorgung neuer Kuponsbogen.

Verficherung gegen Kursverluit bei Auslofung
für alle verlosbaren Werte.

Jederzeitige Abgabe eritklaifiger Anlagewerte.
Aufbewahrung verichlofiener Depots.
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Safes
Stahlkammern.

Vermietung von Stahlichrankfächern jeder Größe.

Kreditbriefe
Spezialkreditbriefe auf einzelne Pläße.

Weltkreditbriefe, zahlbar an allen größeren Gefchäfts-,
Reiie- und Badeplätßen.

Lombard
Beleikung von böriengängigen Wertpapieren. B

Bevorichuffung marktgängiger Waren. j

Wechiel
An- und Verkauf von Wechieln und Devifen.

Einziehung von Wechieln und Dokumenten im In- und Ausland.
Wecieldomizil.

Vermögensverwaltung
Übernahme von Teftamentsvollftrekungen.

Unterbringung von Hypothekengeldern.
Vermögensverwaltungen aller Art.

Beratung bei Kapitalsanlagen.

Alle Anfragen find zu richten an die

Dresdner Bank, Berlin W8 |
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Von der

Dresdner Bank
u. a. begründet

Deutiche Orientbank A.-G.
Aktienkapital 32 000 000 "Dark

Berlin, Hamburg, Konitantinopel, Alexandrien
Adrianopel, Dedeagatich, Aleppo, Bruifa

Merfina, Adana, Kairo, Daniourak
Dinieh, Tantah, Beni-Souef

Tanger, Cafablanca

Deutich-
Südamerikaniice Bank A.-6G.

Aktienkapital 20 000 000 (Dark

Berlin, Hamburg, Buenos Aires
Valparaiio, Santiago (Chile)
Rio de Janeiro, Dexiko (Stadt)

Torreon [(Dexiko)

Deutih-Weitafrikaniiche Bank
Aktienkapital 1000000 (Dark

Berlin, Lome in Togo, Duala in Kamerun
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Von der

Dresdner Bank
u.a. begründet:

Treuhand-Vereinigung A.-G.
Kapital 1000000 Dark

Berlin W3

Durchführung von
Revifionen und Bilanzprüfungen

Begutachtung von Geichäftsbetrieben

Organilation, Sanierung, Liquidation
von Geiellichaften

Pfandhalterichaft für Anleihen und Hypotheken

Vertretung von Pfandbrieigläubigern
und Obligationären

Beiorgung aller Tonitigen
Treuhandgeihäfte

Die Beamten der Geiellichaft
find zu itrengiter Diskretion

verpflichtet
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